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Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen

Herrn Abgeordneten  Andreas Otto  (Grüne)
über

die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin
über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr.  19/ 15734
vom 02. Juni 2023
über Planungsstand einer internationalen Bauausstellung (IBA) in der Metropolregion

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Frage 1:
Wie ist der Zeitplan für die Erarbeitung eines Konzepts zur Durchführung einer internationalen Bauausstellung in der
Metropolregion??

Antwort zu 1:
Derzeit befinden wir uns in der Vorbereitungs-Phase zu einer Sondierungsphase für eine
Internationale Bauausstellung (IBA) in der Metropolenregion Berlin-Brandenburg. In der
Vorbereitungsphase wird an einem Konzeptansatz und der Basis für eine politische
Grundsatzentscheidung gearbeitet. Die Vorbereitungsphase wird begleitet durch einen
Austausch mit der Fachöffentlichkeit, in welchem das Vorhaben zusätzlich vertieft, das Netzwerk
ausgebaut und das Verfahren konkretisiert wird.
Auf dieser Grundlage werden die Arbeitsstrukturen entwickelt, die Prozesse definiert, das
Leitthema und dessen regionale und internationale Relevanz identifiziert sowie inhaltlich-
räumliche Kriterien definiert werden.

Ziel ist eine politische Grundsatzentscheidung für den Start einer Sondierungsphase, welche in
2024 beginnen soll.

Frage 2:
Welche Beteiligungsformate sind für die Stadtgesellschaft geplant??
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Antwort zu 2:
Das Land Berlin hat vor die Internationale Bauausstellung (IBA) gemeinsam mit verschiedenen
Kommunen und den vielseitigen Akteurinnen und Akteuren in der Metropolenregion Berlin –
Brandenburg durchzuführen. Dazu sind im Rahmen der Vorbereitungsphase ab Herbst diesen
Jahres Informations- und Beteiligungsformate und auch für die Sondierungsphase verschiedene
Beteiligungs– und Konferenzformate geplant.

Bislang sind in Gesprächen und Abstimmungen mit Expertinnen und Experten aus den Bereichen
Planung, Architektur und Zivilgesellschaft sowie durch verschiedene Positionspapiere aus
Fachkreisen und der Berliner Verwaltung aus vergangenen Jahren bereits vielseitige Aspekte für
ein IBA Konzept für die Metropolenregion zusammengetragen worden.

Auf dieser Grundlage lud die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen am 20.
Februar 2023 eine Reihe von Berliner Akteurinnen und Akteuren sowie den Präsidenten der
Architektenkammer Brandenburg zu einem Auftaktgespräch für einen regelmäßigen
Fachaustausch ein. Der zweite Fachaustausch fand am 05.06.2023 statt.

Weitere Formate sind in Vorbereitung.

Frage 3:
Mit welchen Brandenburger Behörden und Institutionen wurde zur Erstellung eines Konzepts für die IBA bereits
Kontakt aufgenommen?

Antwort zu 3:
Durch die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen wurde unter anderem
Kontakt aufgenommen zu folgenden Behörden:
- Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung Brandenburg
- Staatskanzlei Brandenburg
-die Gemeinsame Landesplanung
- Stadt Wittenberge
- Landkreis Barnim
- Gemeinde Wandlitz
- Bauhaus der Erde
- Baukulturinitiative Brandenburg
- Universität Cottbus
- verschiedene Initiativgruppen
- BFW Landesverband Berlin/Brandenburg e.V.

Frage 4:
Wo soll die IBA räumlich stattfinden
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Antwort zu 4:
Die IBA soll in der Metropolenregion Berlin-Brandenburg stattfinden.

Berlin, den 12.06.2023

In Vertretung

Prof. Kahlfeldt
................................
Senatsverwaltung für
Stadtentwicklung, Bauen und Wohnen


